
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

2. Steuerkapitalien, Steuersätze und Steuererträge in den Jahren 1896
und 1897

urn:nbn:de:bsz:31-220876

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-220876


—. . .

192 Nr . 8.

Niederlegung , davon ab der Betrag der Nachläſſe mit 1 265 Mb, im Ganzen 6 342 253 Mb

einkommen , wovon 127 174 / von Pflanzern entrichtet wurden . Nach den Rechnungsergebniſſen
famen an Gewichtſteuer 6194072 , an Flächenſteuer 39 783 / , zuſammen 6233 855 Mo eim,

wogegen 12 946 / an Ausfuhrvergütungen zurückerſtattet wurden , ſo daß ſich 6220 909 o Rein⸗
einnahme ergab . Die Einnahme der badiſchen Steuerſtellen überſtieg hiernach den auf dem

badiſchen Taback ruhenden , d. h. den Pflanzern zur Laſt geſetzten Steuerbetrag um 121344 M.

An Eingangszoll kamen bei badiſchen Zollſtellen 5 836 432 Mo ein ; dieſelben zahlten

102 219 % Ausfuhrvergütung , ſo daß eine Reineinnahme an Zoll von 5734213 M blieb .

Zoll und Steuer ertrugen alſo ( nach den Rechnungsergebniſſen ) zuſammen rein 11955122M .

2. Steuerkapitalien , Steuerſätze und Steuererträge in den Jahren 1896 und 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 9, Seite 206 ff.)

1. Steuerkapitalien . Hunabmnz
Grund⸗ und Häuſerſteuer⸗Kapital : 1896 1897 Woriahr

Grund - und Gefällſteuer⸗Kapitall = M 1498 848 300. : 1494568300 + 720000

Häuſerſteuer⸗Kapital . 980 256 280»1 001 166 620 . + 20 910 340 .

zuſammen . . . M 2474099 580° 2495 729920 . + 21 680 340

Gewerbeſteuer⸗Kapital M 640 257 000 669 329 600 ＋29 072 600
Kapitalrentenſteuer - Kapitall . . 1386 309 500 1437 534180 4 51224680 .

im. Gangen . 44500666080 4602593700 + 101 927 620

Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens M: 254118 625 - 265,992 500 + 11 878875 .

Die Einkommenſteuer wird nicht nach Steuerkapitalien , ſondern nach dem Einkommen ſelbſt,
für Einkommen unter 20 000 / nach Theilen des Einkommens , veranſchlagt . Der Steueranſchlag

für das ſteuerbare Einkommen wird wie folgt gebildet : Der Jahresbetrag des Einkommens wird

bei Einkommen bis zu 10 000 / auf die nächſt niedrigere durch 100 theilbare Zahl , bei Einkommen

von 10 000 bis 25000 / auf die nächſt niedrigere durch 500 theilbare Zahl , bei Einkommen von

25 000 und mehr auf die nächſt niedrigere durch 1000 theilbare Zahl abgerundet , ſofern der fragliche

Jahresbetrag nicht ſchon auf eine durch 100 , bezw. 500 und 1000 theilbare Zahl lautet . Bet

dem in dieſer Weiſe abgerundeten Jahreseinkommen beträgt

für Einkommen von der Steueranſchlag für Einkommen von der Steueranſchlag

500 Æ 100 4 800 M 175 æ

600 y 125. n
900 „ 200 „

700 „ 150 „ 1000- 250 mi)

Bei höherem Einkommen von 1100 bis einſchl 2000 / ſteigt der Steueranſchlag in Stufen

von je 100 % um 50 o , bei Einkommen von 2100 bis einſchl . 3000 / in Stufen von je

100 M um 75 Ab. Für Einkommen von 3000 bis einſchl. 9900 beſteht der Steueranſchlag
in dem ( abgerundeten ) Jahresbetrag des Einkommens nach Abzug von 1500 / , für Einkommen von

10 000 bis einſchl . 19 500 / in dem (abgerundeten) Jahresbetrag nach Abzug von 1000 Mi

für Einkommen von 20 000 M und mehr in dem ( abgerundeten ) Jahresbetrag ohne Abzug.

2. Steuerſätze .

Die Steuerſätze der direlten Staatsſteuern betragen bei der Grund⸗ und Häuſerſteuer , ſowie
Gewerbeſteuer 15 von 100 M; Kapitalrentenſteuer 10 Z von 100 / Steuerkapital ; Gin ?

fommenfteuer 2 M von 100 M Steneranjhlag des ſteuerbaren Einkommens , deſſen Steueranſchlag den

Betrag von 200 / nicht überſteigt , und 2 / 50 bei einem ſteuerbaren Einkommen , deſſen Steueran⸗

ſchlag 200 —25 000 / beträgt . Der letztere Steuerfuß wird erhöht

bei einem Steue ranſchlag um % bei einem Steueranſchlag um /

von 25000 big gu 80000 M. . . . 5 von 75000 big gu 100000 M . . . 28

Ie SBO00O AE AVO y E i SE TO „ 100 000 , „ 150000 % g

Een E T E E N; u
150000 „ „ 200 000 „ „ 85

85000 %%%% 75000ö „ „ 20 „ 200 000 % und mehr . . 40 .

Bei der Beförſterungsſteuer beläuft ſich der Steuerſatz auf 10 % von 100 / Steuerkapital .

Die Steuerſätze der indirekten Steuern ꝛc. betragen für Weinacciſe : 39 von Liter Traubenwein,
0,9 Y von 1 Liter Obſtwein ; Weinohmgeld : 2 P von 1 Liter Traubenwein , 0,6 von 1 Liter Obſtwein;
Accisaverſen von Weinhändlern : 18 i für den Weinhändler , 3 Æ 60 P für jeden männlichen

imb 1 M 80 ½ für jeden weiblichen Tiſchgenoſſen über 18 Jahre ; Patentgebühren für Weinlager⸗

keller : 50 % für das Jahr ; Bierſteuer ( vom 1. Januar 1897) an : 1. Von dem im Großherzogthum

gebrauten Bier für je 100 kg ungebrochenen oder gebrochenen Malzes , die bei einem Brauereigeſchäfte m

einem Kalenderjahr ſteuerbar werden , bei einem Geſammitverbrauch: à. bis zu 1500 Doppelzentnern , für die erſten

250 dz 8 M, ftr die dieſer Menge folgenden 1250 d⸗ 10 æ; b. von mehr als 1500 dz bis zu 5000 dz

11 A ; c. von mehr ala 5000 dz 12 æ . Gür diejenigen , die obergähriges Bier nur zum eigenen Bedar
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im Haushalt bereiten und hierzu in einem Kalenderjahr nicht mehr als 5 dà Malz verwenden , beträgt die
Steuer für je 100 Kg 2 æ . 2. Von dem bei der Einfuhr in das Großherzogthum der Uebergangs⸗
ſteuer unterliegenden Bier 3 / 20 Yfür 1 hl . Die gemäß Art . 9 des Geſetzes vom 30. Juni 1896 zu
leiſtende Steuerrückvergütung beträgt : 1. für im Großherzogthum gebrautes Braunbier , wenn nach⸗
gewieſen iſt , daß das zur Herſtellung verwendete Malz verſteuert worden iſt : a. nach Abſ . 1 Ziff . 1 b
2 M 60 Z ; b. nah Abſ . 1 Biff . 1e 2A T5 R ; c inaen anderen Filen 2 A 30 W; 2. für im Groß⸗
herzogthum in gewerbsmäßig betriebenen Brauereigeſchäften gebrautes Weißbier 1 Æ; 3. für Bier , da3

pregen
Entrichtung der Uebergaugsſteuer eingeführt worden iſt .2 Æ 30 P für 1hl . Yor dem 1. Januar 1897

etrug die Bierſteuer ; Brauſteuer : 2 für 1 Liter Rauminhalt des Braugefäßes ; Uebergangsſteuer
von dem aus dem übrigen Zollgebiete des Deutſchen Reichs eingeführten Bier : 3 % 20 W für 1 hl ;
Fleiſchſteuer : für jedes Stück Rindvieh ( mit Ausnahme der Milchkälber ) 4 % bei einem Schlachtgewicht
von weniger als 200 Kg, 6 / bei einem ſolchen von 200 bis 250 kg , bei 250 kKg und mehr : für Farren
und Kühe 6 ¼/, für ſonſtiges Rindvieh 11 . / ; Steuer von eingeführtem Fleiſch : 8 für 1 kg ;
Lie genſchaftsaceiſe : 2½ / des Preiſes ( Werthes ) des übergegangenen Eigenthums ; Schenkungs⸗
und Erbſchaftsacciſe : in der Regel 10 %8 des Werthes , für letztere 1¾½ und 3/ / bei gewiſſen
verwandtſchaftlichen Verhältniſſen .

3 . Einnahmen und Ausgaben der Steuerverwaltung . u = ( +) oder
a. Brutto - Einnahmen : POINGS

1896 *) 1897 Worlabe
M i M

Grund - und Häuſerſteuer . . | 8783087 3775126 + 42 089
Cinfommenfteuet . . einſchl . Nachträge 7873102 . 7877243 + 504141
Gewerbeſteuer . | 1049080 1162514 + 113434

Dirette Beförſterungsſteuerrr gG ur 132 945 183 182 + 237

Eein . Gewerbeſteuertaxen und Gewerbeſteuer von Wander⸗si
lagern und Waarenverſteigerungen 42 672 ) 48 7831 ) + 1111

Kapitalrentenſteuer einſchl . Nachträge 1468854 : 1484125 +- ` 15271
Fixirte Steuer ( Kondominat Kürnbach ) . . . 558 558 —
Antheil am Reingewinn der badifhen Bant — — —

Zuſammen . . 13 800 298 14476581 + 676288

— ( Weinaccife , bei der Konſtatirung zahlbar . . 1543 446 1546734 3 288
A Detinee , ai . pr nannan .DOTT 623 476 611952 — 11 524
E Weinſteueraverſen von Wirthen 250 250 — —
§JKrediditte Weinſteuer u . . 144 969 167666 + 22 697

FAverſen von Weinhändleeen 23 934 24 : 692 + 758
Indirekte JPatentgebühren für Weinlagerkeller . . . 1750 1450 — 300

teuern : 8 Brauſteuer von inländiſchem Bier . . . . . 7015860 ` 6420486 — 595 374
>29| Uehbergangsftener von eingeführtem Bier 684 886 682 685 — 1701

Fleiſchſteuer von im Inland geſchlachtetem Vieh 675 117 708446 + 83 . 329
" von eingeführtem Fleiſch . . . . 23 474 19021 — 4 455

ARENORNA ENOG Onen e a a a S 8 422581 4144027 + 721496
Schenkungs⸗ und Erbſchaftsacciſe . . . . . . 849 877 840 072 — 9 805

Zuſammen . . 14959020 15117481 + 158411

Gerichtskoſten , Sporten und Rechtspolizeigebühren
der Gerichte , Notarskoſten . 3059144 8175724 + . 116580

Juſtiz⸗ Saget, Taren und Auslagen der Verwaltungs -
e ea a Te EEDEN oandoare a 1003191 1124816 + ` 121625

e Strafen per Verwaltungsbehörden 199 844 245 218 45804i
Abfirgebühretf . aywa ,s OEL a 181 788 185 746- + 895
Erlös aus geſtempelten Impreſſen . 1136 630 — 506
Hundetaxen 1 . . „ n e sa 465 202 484 488 ＋. 19286

Bujammen . . 4860305 5166622 + 806817

a a e tiajn LRTI CEn AE ,e a Ea 34 830 83626 — 1204ð
aa ? Erſatz von Gerichtskoſten und Erlös aus ein —

gezogenen Gegenſtändenn Hog 630 — 883
Bufammen . " BO BAG

e
FBA DGO c AEa DABT

Verſch ; e Steuerſtraf - Steuernachträgeen 82 891 56567 + 24176
i aaien gefälle | Defrandationg - und Ordnutgsftrafen 51880 251825 + 200445

Sonſtige Einnahmen ) ) ) ) ) j 293 588 309 190 15602
Zuſammen . 377 959 617582 240 223

ae Ey 34 032525 35412422 + 1379897

de „) Für die Verbrauchsſteuern — Weinſteuer , Bierſteuer und Fleiſchſteuer — ift das Rechnungsjahr , welches bisher , wie beit
anderen Steuern , vom 1. Dezember des einen bis 30. November des folgenden Jahres lief, auf das Kalenderjahr verlegt worden.

ti erſcheinen deshalh zur Durchführung dieſer Maßnahmen für die genannten Steuern hier oben die Einnahmen vom 1. Dezember 18951. Dezember 1896, alfo für 13 Monate , i
An ) darunter 1896 und 1897 je 50 % Gebühren für Erlaubnißſcheine für Kunſtweinfabrikation und 1897 außerdem noch 24 %

nſtweinfabrikationsſteuer.
N ) der Steuerkaſſe zufallende Heb⸗ und Kontrolgebühren , Erſatz von Gemeinden und Kreiſen für Kataſterarbeiten , Erſatz und

gang von Paſſiven , Miethzinſen ꝛc.

Summe aller Einnahmen : . .
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b) Laſten⸗ und Verwaltungskoſten : gu o oars
8

1896 1897 WRgohr

"t —
M M M

Central - ⸗ (Perſönliche Ausgaben 181 206 188494 + 7288

verwaltung : J Sachliche Amtsunkoſtenn 11369 13193 f . 1,824

Bufammen . 192 575 201 - 687 ` + 9112

i 51 utt TAT aUora ai r YR
421 462 451781 + 30819

Hezirtz - | Gteuereinnehmereien und Unterſteuerämter . . . 902 686 922 985 + 20 349

verwaltung : ] Steuerauffichee . .i 403 506 422857 +F 19 351

UAE ARARO Tineo aia OOE wad taii | ; TOTEE AIN TE 718

Zuſammen . . 1731221 1802 018 70 797

darunter ſachliche 119648 124 881 + - 238

Kataſtrirung der direkten Steuerrn : 441121 478877 + 32 756
Bei den direkten Steuerrrrnrn 653 980 784842 130 862

Abgang „ an inbicekten Gte ene saN Gin 665 . 748 798698 + 127945

und „ „ Juſtiz⸗ und Polizeigefällen . 213 679 176 768 — 36 911

Rückerſatz : „ „ Forſtſtrafgefälluuununun 3 908 8168 — 745

„ „ verſchiedenen Einnahmen a D g 489 —an i. 45¹

Zuſammen . . 1538 255 1758 955 P 220 700

Für die Kontrole der indirekten Steuern 42 : 518 84099 — 8 419

Wegen der Juſtiz⸗ und Polizeigefälle :
Konſtatirung u. Kontrolirung des Sportelanſatzes 67 . 326273 368 N 6042

Aufwand für geſtempelte u. kontrolirte Impreſſen 10 938 12 238 1300

Laſten der Forſtſtrafgefällee . 12. 653 12558 100

Sonſtige darunter Strafantheile der Waldeigenthümer 12853 r2 558 — 100

Ausgaben : Laſten der Hundetaxen . 226 482 288481 + 11 999

darunter Antheile der Gemeinden sri s we w e e 226 482 2388481 + 11 999

Strafantheile der Gemeinden u, Abſchriftsgebühren
E O AATOTE a, n or i redta aatra 5105 7805 + 2610

Wegen des Steuerſtrafverfahrens 524 860 + 880

Verſendungskoſten u. verſchiedene zufällige Ausgaben 88418 BPA 1 681
Zuſammen . . 454054 466 135 + 12081

Im außerordentlichen Etaetetx . 55.835 8 055 — 382780
Summe der Laſten und Verwaltungskoſten . 4413061 4725727 + 312 666

c. Reiner Steuerertrag :

Summe aller Steuereinkünfte . 34032525 35412422 + 1379897

Summe der Laſten und Verwaltungskoſten 4413 . 061 ` 4725727 + 312666

Reiner Steuerertrag . . 29619 464 30 686 695 + 1 067 231

4 . Steuerbetrag auf den Kopf der Bevölkerung . gu - ( Obezu ,

Zu⸗( JY) bezw. Monate le
Abnahme ( —) a 896 * gegen,

; 1896 1897 gegen
bağ Verbra uchs ſteuern⸗) S ) 1897 Worfahr

Direkte Steuern Vorjahr Naeiuſtene
M M M

M u M Weinſteuer . . . . . „ . . 1,27 1,35 0,08

Grund - und Häuſerſteuer 2,15 2,16 ＋ 0,01 Bierſteiter u mi nA 4,08. , rr 0,08

Einkommenſteuer . . 4,25 4,51 + 0,26- Fleiſchſteuerr 0,36 0,42 ＋ 0,04

Gewerbeſteuer 0,63 0,69 - + 0,06 Ueberhaupft . . . 5,76 5,30 + 0,04

Kapitalrentenſteuer .. 0,35 0,85 — Indirekte Steuern

Ueberhaupft . . . 7,06 8,28 ＋ 0,32 im Ganzen . 8,22 8,66 ＋ 0,48
n S » a

| \ Gtenern überhaupt , 1618 : 1693 , + 0,70 .

3. Poſt⸗ und Telegraphenverkehr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 9, Seite 208 ff . )

Der Poſt⸗und Telegraphenverkehr in den Oberpoſtdireltionsbezirken Karlsruhe und Konſtanz ,

welche außer dem Großherzogthum Baden den heſſiſchen Kreis Wimpfen und den preußiſchen

Regierungsbezirk Sigmaringen (Hohenzollern ) umfaſſen , hat im Jahr 1897 ebenſo wie in den

Vorjahren im Allgemeinen zugenommen . Die Zahl der Poſtſendungen in Ankunft iſt um 7937 825

ober um 5,74l , M3bejondere die der Brieffendumgew um 5658000 oder un 7,35 of, Die der

eigentlichen Briefe um 2 553 000 oder um 6,81 ?/or die der Poſtſendungen in Abgang um 6769 295

ean Bei ber Berechnung ſind nicht die unter 3a anf Geite 198 aufgeführten Beträge der Verbrauchsſteuern , welche bie Gin

nahmen aus 13 Kalendermonaten umfaſſen, ſondern bie Einnahmen aus 12 Kalendermonaten — mit rouant bes Monats Dezember
1895 — zu Grunde gelegt worden.

1) Unterftügungen und Belohnungen der niht etatmäfigen Beamten und ihrer Hinterbliebenen ,
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